
 

 

Tischtennis – Senioren-Weltmeisterschaft 2023 in Maskat / Oman 

Reisebericht Stefan Schmiedel 

 

Vom 15. – 21.01.2023 wurden im Oman Convention & Exhibition Centre (OCEC) in 
Maskat die 21.Weltmeisterschaften der Senioren ausgetragen. Gut 1600 Spielerinnen 
und Spieler aus 69 Nationen im Alter von 40 bis über 85 Jahre haben dabei in der 
vergangenen Woche um 44 Weltmeistertitel gekämpft. Die am stärksten vertretenen 
Länder waren Deutschland und Indien.  

 

 

Sowohl bei den Damen als auch bei den Herren waren wieder zahlreiche ehemalige 
Weltranglistenspielerinnen und Spieler am Start, u.a. Georg Zsolt-Böhm und bei den 
Damen Pia Toelhoj aus Dänemark. Der Spitzenspieler des SV Siek, Wang Yansheng 
Wang, schlug im Achtelfinale der Hauptrunde Detlef Zemanek von der TTG 
Eggebek/Tarp (2.Bezirksliga) in drei Sätzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Der einzige Vertreter aus dem Kreis 
Nordfriesland, Stefan Schmiedel 
schaffte es leider nicht in die 
Hauptrunde im Herreneinzel. An der 
Seite von Detlef Zemanek wurde leider 

dank einer unglücklichen Tabellenkonstellation die Hauptrunde im Herrendoppel 
verpasst. Dabei verlor man in der Vorrunde gegen die späteren drittplatzierten Jean-
Louis Lamarre (Frankreich) und Igor Krokhin (Schweden). 

 

 

Erstmalig wurde bei der Tischtennis Senioren-WM eine Mixed-Konkurrenz 
ausgetragen. Zusammen mit Kim MI-OK aus Südkorea erreichte Stefan Schmiedel 
nach 2 Siegen in der Vorrunde gegen ein indisches und lettisches Team sowie einer 
Niederlage gegen eine französische Paarung den Sprung in die Hauptrunde unter die 
besten 32 Mixed-Doppel.  



 

 

 

Nach einer knappen 1:3 
Niederlage gegen ein 
eingespieltes Team aus den 
Vereinigten Arabischen 
Emiraten war dann jedoch 
auch hier Endstation.  

 

 

 

 

 

 

Alle Wettbewerbe waren super organisiert, der Ausrichter und Gastgeber Oman 
präsentierte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine farbenfrohe und 
beeindruckende Weltmeisterschaft. Neben der Teilnahme an der Tischtennis WM war 
auch der Oman selbst eine Reise wert.   

 

 



 

 

Der Oman ist ein geschichtsträchtiges Reiseland mit etwa 500 Festungen und 
Schlössern, traditionellen Suq’s mit lokaler Handwerkskunst und supermodernen 
Shopping-Malls. In diesem Zusammenhang ist die Mall of Oman zu erwähnen – neben 
einer Vielzahl an Geschäften besteht auch die Möglichkeit, ganzjährig dem 
Skivergnügen nachzugehen. Der Snow-Park bietet den Besuchern eine eisige Welt 
voller Spaß, von Hochgeschwindigkeits-Nervenkitzel bis hin zu schneebedeckten 
Schauern, es gibt Fahrgeschäfte und Attraktionen für alle Altersgruppen. Vom Bauen 
von Schneeburgen über das Erklimmen eines gefrorenen Schiffswracks und 
Leuchtturms bis hin zu Dünenschlittenfahrten. 
 
 
Besonders erwähnenswert ist die große Sultan Qaboos Moschee, die zweitgrößte 
Moschee dieser Art in der Welt. Aber auch ein Spaziergang entlang der 
wunderschönen Uferpromenade, der „Mutrah Corniche“ im alten Teil der Hauptstadt 
bietet dem Besucher einen herrlichen Blick auf die Altstadt, das Meer mit den 
Privatjachten des Sultans im Hafen, dem Suq sowie dem Fisch- und Gemüsemarkt. 
Ein Blickfang bietet dabei der große weiße Weihrauchbrenner auf einer Anhöhe am 
Ende der Uferpromenade.    

 

 

Stefan Schmiedel 


